
Neue Empfehlung zur Auffrischung Covid19 Impfung 

ab 3.2.2022: 

 
Empfehlung zur 2. Auffrischimpfung für besonders gesundheitlich gefährdete 

bzw. exponierte Personengruppen: 

 

Die STIKO empfiehlt eine 2. Auffrischimpfung für Menschen ab 70 Jahren, 

BewohnerInnen und Betreute in Einrichtungen der Pflege, Menschen mit 

Immunschwäche ab 5 Jahren sowie Tätige in medizinischen Einrichtungen und 

Pflegeeinrichtungen (insbesondere bei direktem PatientInnen- und 

Bewohner*Innenkontakt). 

 

Die 2. Auffrischimpfung soll bei gesundheitlich gefährdeten Personengruppen 

frühestens 3 Monate nach der 1. Auffrischimpfung mit einem mRNA-Impfstoff 

erfolgen.  

 

Personal in medizinischen und pflegerischen Einrichtungen soll die 

 2. Auffrischimpfung frühestens nach 6 Monaten erhalten. 

 

Aktuelle Daten zeigen, dass der Schutz nach 1. Auffrischimpfung gegen Infektionen 

mit der momentan zirkulierenden Omikron-Variante innerhalb weniger Monate 

abnimmt. 

Dies ist insbesondere für Menschen ab 70 Jahren und für Personen mit 

Immunschwäche bedeutsam, da diese das höchste Risiko für einen schweren 

COVID-19-Verlauf nach einer Infektion haben. 

Durch die 2. Auffrischimpfung soll der Schutz verbessert und schwere Erkrankungen 

bei gefährdeten Personen verhindert werden.  

Personal in medizinischen Einrichtungen und Pflegeeinrichtungen soll individuell 

besser geschützt werden, da es sich leichter anstecken kann.  

Ein weiteres Ziel ist dabei die Aufrechterhaltung der medizinischen und pflegerischen 

Versorgung durch Verringerung von Isolation und Quarantänemaßnahmen. 

 

Personen, die nach der 1. Auffrischimpfung eine SARS-CoV-2-Infektion 

durchgemacht haben, wird keine weitere Auffrischimpfung empfohlen. 

 

Die STIKO stellt fest, dass die Datenlage zur Effektivität und zur Sicherheit einer 2. 

Auffrischimpfung noch limitiert ist.  

Es wird jedoch angenommen, dass die 2. Auffrischimpfung ähnlich gut verträglich ist 

wie die 1. Auffrischimpfung 

 


